
Der ambulante
Kinder- und Jugendhospizdienst



1993: Entstehung des ambulanten Hospizdienstes Hospiz e.V., Bethel

2015: ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst (AKJHD)

• Begleitung von Kindern und jungen Erwachsenen
    ab Diagnosestellung, bis zum 27. Lebensjahr

• Aktuell werden 25 Familien begleitet

• 32 Ehrenamtliche als Familienbegleiter*innen (+ 15 angehende 
Ehrenamtliche)

• Begleitung vorrangig zu Hause in den Familien, 
    aber auch in Einrichtungen der Eingliederungshilfe
    für Menschen mit Behinderung

Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst



Wackelpeter 18.08.2024 im Ravensberger Park



10.02.2025 Tag der Kinderhospizarbeit

Buchlesungen bei Thalia im EKZ Loom mit 
Christopher Lannert (Armina Bielefeld) & 

Inga Michaelis (Kinderbuchautorin aus Bielefeld)



10.02.2025 Tag der Kinderhospizarbeit
„Geschichtenzeit“ in der Stadtbibliothek



Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
im Kinderzentrum des EvKB (seit Februar 2025)



Begleitung von Kindern und jungen Erwachsenen mit einer 
lebensbedrohlichen oder lebensverkürzenden Erkrankung und deren 
Familien
• in der Klinik, ggfl. Fortführung der Begleitung zu Hause 
• Anbahnung der Begleitung nach dem Klinikaufenthalt

Anfrage vom Klinikpersonal oder von den Eltern an die 
Koordinatorin mit anschließender schriftlicher Vereinbarung

Schwerpunkt liegt auf folgenden Stationen:
• K1 Kinderintensivstation
• K5 Infektstation
• K6 Onkologie



Besonderheiten in der klinischen Begleitung

• kurze Einsätze

• intensive Begleitungen

• eingeschränkter Bewegungsraum für 
Aktivitäten

• Rücksprache mit der Klinik bzgl.
   „passende“ Zeiten für Begleitung

• höhere psychische Belastung



PROJEKT: Zentrum für inklusive Kindergesundheit
        in Ostwestfalen-Lippe

• Ziel: Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit 
komplexen Behinderungen und chronischen 
Erkrankungen zu verbessern

• Integration und Kombination von 
medizinischen, therapeutischen und 
psychosozialen Angeboten

Hospiz e.V., Bethel als Kooperationspartner



Trauerbegleitung

Tätigkeiten in der Trauerarbeit:

• Einzelgespräche und Begleitungen im Anschluss an eine 
Sterbebegleitung

• Einzelbegleitung auch ohne vorherige Sterbebegleitung

• Gruppenangebote

• Kinder- und Familienbegleitung 

• Präventivarbeit: Hospiz macht Schule, Telefonseelsorge

• Ausbildungskurs Hospiz e.V., Bethel

• Öffentlichkeitsarbeit: Presse, Vorträge, Seminar Betheljahr



Trauerbegleitung

Trauerangebote:

• Spaziergänge mit Trauernden, monatlich

• Yoga für Trauernde

• Heigl für Trauernde

• Intensivseminare: Tod der Eltern“, „Trauer am Arbeitsplatz“, 
„Advent und Weihnachten – kann ich das?“

• Trauer nach Suizid 

• Gesprächsangebote für Menschen mit Beeinträchtigung

• Begegnungszeit / Sprechstunde bei Ute Heiler und Noller-
Ziebell, monatlich

• Einzelbegleitungen



Trauerbegleitung

• Spaziergänge   

• Trauer nach Suizid  

• Einzelbegleitung  

• Begleitung von Menschen 
     mit Beeinträchtigung  

• Begegnungszeit  

• Intensivseminare  

• Yoga für Trauernde  

• Heigln für Trauernde  

Trauerbegleitungen insgesamt  180Trauerarbeit wird nicht refinanziert, 
hier sind wir auf Spenden angewiesen



Trauerangebote Hospiz e.V., Bethel



Die große Sprachlosigkeit – Tod und Trauer –
Eine Gesprächsreihe
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